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Newsletter 38 
 
Stand der Zwischenausschüttung und Kaufangebot  des Philipp Steinhauer 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wie Ihnen vielleicht durch eine Mitteilung Ihrer Depotbank bereits bekannt, wurde 
den Anleihegläubigern der Solar Millennium AG von Herr Philipp Steinhauer für 
die Anleihen mit den Wertpapierkennnummern (WKN) A0NKTG, A0V8YQ, 
A1C94H, A0XFKC, A1H3K2 ein Kaufangebot zu 10,8 % des Nennwertes unter-
breitet. Nach Auffassung der SdK ist dieses Kaufangebot nicht marktgerecht: 
 
Zwischenausschüttung: steuerliche Klärung dauert an 
 
Nach wie vor steht die angekündigte Zwischenausschüttung in Höhe von 9,75 % 
des Nennwerts noch aus. Grund hierfür sind steuerliche Fragestellungen, welche 
zurzeit geklärt werden, vergleiche Newsletter 36 mit weiteren Einzelheiten. Je nach 
Auffassung des verbescheidenden Finanzamts, ist möglich, dass diese Ausschüttung 
zu versteuern ist. Die SdK rechnet sicher damit, dass diese Zwischenausschüttung 
erfolgen wird; die entsprechenden Geldbeträge liegen bereit. Unsicher ist jedoch der 
Zeitpunkt, zu dem eine Klärung erfolgt und somit eine Ausschüttung möglich sein 
wird. Wir halten hier eine Zeitdauer von einigen Wochen für möglich. 
 
Schlussausschüttung: erfolgt zu Ende des Insolvenzverfahrens 
 
Zusätzlich zu dieser Zwischenausschüttung, erwarten wir am Ende des Verfahrens 
noch eine weitere Schlussausschüttung. Deren Höhe richtet sich nach dem schluss-
endlichen Erfolg der Verwertung der Insolvenzmasse und ist daher gegenwärtig 
noch unsicher. Diese Unsicherheit ist in Insolvenzverfahren so üblich. 
 
Nach unserer unverbindlichen Einschätzung halten wir, beide Ausschüttungen zu-
sammen genommen, aus gegenwärtiger Sicht, eine Insolvenzquote von insgesamt 
grob 20 % am Ende des Verfahrens für möglich. Diese Einschätzung ist aber nicht 
garantiert; sicher erscheint aus aktueller Sicht lediglich, dass  für die obige Zwi-
schenausschüttung in Höhe von 9,75 % Gelder bereit stehen und diese, möglicher-
weise nach steuerlichen Abzügen, zur Auszahlung kommen sollen. Wann das Ver-
fahren abgeschlossen sein wird und somit auch wann die Schlussausschüttung er-
folgen wird, ist nicht absehbar. Wir rechnen damit, dass das Verfahren noch einige 
Jahre fortdauern wird. 
 
Wenn Sie das vorliegende Kaufangebot ablehnen möchten, brauchen Sie nichts 
weiter zu unternehmen. Sie nehmen dann automatisch am weiteren Ablauf des In-
solvenzverfahrens teil. 
 

http://www.sdk.org/leistungen/glaeubigervertretung/solar-millennium/
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Die SdK wird das Verfahren weiter beobachten. Sobald uns weitere Informationen 
zu der steuerlichen Klärung der Zwischenausschüttung vorliegen, werden wir Sie 
wie gewohnt auf diesem Wege informieren. Unseren Mitgliedern stehen wir gerne 
für Rückfragen unter info@sdk.org oder unter 089 / 2020846-0 zur Verfügung. 
 
München, 24. November 2015 
SdK Schutzgemeinschaft der Kapitalanleger e.V. 
 
Hinweis: Die SdK hält Anleihen der Solar Millennium AG! 
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